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V e r h a n d e l t 

 

 

 

zu 

 

 

am    2016 

 

 

Vor mir, dem unterzeichnenden 

 

 

N o t a r 

 

 

 

 

 

mit dem Amtssitz in 

 

 

erschien:   

 

 

 

 Herr  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auf Befragen des beurkundenden Notars gem. § 3 Abs. 1 Nr. 7 BeurkG, ob er oder sein 

Sozius für eine an der Beurkundung beteiligte Person in dieser Angelegenheit außerhalb 

ihrer Amtstätigkeit bereits tätig war, verneinten dies der Erschienene. 

 

 

Der Erschienene erklärte darüber hinaus, dass er mit einer Speicherung von Daten im 

Sinne des § 4 BDSG im Zusammenhang mit dieser Beurkundung und deren Vollzug 

einverstanden ist. 
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Der Erschienene erklärte sodann zu Protokoll des beurkundenden Notars folgende 

 

Generalvollmacht 

 

 

Ich erteile hiermit  

 

 

Generalvollmacht.  

 

Er/Sie ist befugt, mich gerichtlich und außergerichtlich gegenüber jedermann und in allen 

gesetzlich zulässigen Fällen zu vertreten. 

 

Mein/e Bevollmächtigte/r ist von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit, dh. er/sie 

darf Rechtsgeschäfte auch in meinem Namen mit sich selbst oder als Vertreter eines 

Dritten vornehmen. 

 

Mein/e Bevollmächtigte/r ist berechtigt, für bestimmte Arten von Geschäften oder für 

einzelne Geschäfte Untervollmacht zu erteilen, jedoch nicht unter Befreiung von den 

Beschränkungen des § 181 BGB. 

 

Die Vollmacht soll über meinen Tod hinaus gültig sein, bis sie von meinen Erben 

widerrufen wird. 

 

Der/Die Bevollmächtigte ist ermächtigt, sich eine Ausfertigung dieses Protokolls erteilen 

zu lassen. Weitere Ausfertigungen sind ihm/ihr nur aufgrund ausdrücklicher Weisung 

meinerseits zu erteilen. 

 

Ich bin von dem beurkundenden Notar über die Tragweite dieser Vollmacht belehrt 

worden, insbesondere darüber, dass die Erteilung von Vollmachten Vertrauenssache ist.  

 

Ferner hat mich der Notar darauf hingewiesen, dass diese Vollmacht jederzeit 

widerruflich ist und dass bei Widerruf darauf zu achten ist, dass sämtliche Ausfertigungen 

der Vollmacht vom Bevollmächtigten herausgegeben werden. 

 

Das vorstehende Protokoll wurde dem Erschienenen vorgelesen, von ihm 

genehmigt und sodann eigenhändig wie folgt unterschrieben:  


